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30. Oktober 2008 

Hg. von der Schulleitung 
An der Torfbahn 5 
85737 Ismaning 

 

 
Liebe Mitglieder der 

Johann-Andreas-Schmeller-
Schulfamilie, 

… das ham ma uns verdient – hoffentlich – die ers-
ten zusammenhängenden freien Tage im Schuljahr 
2008/2009, die 

Herbstferien. 
Sie dauern vom Montag, 3. November bis Freitag, 7. 
November. Der erste Schultag ist dann wieder am 
Montag, 10.11.2008. Um diese ganze Woche raus-
zuholen, müssen wir einen Tag nacharbeiten. Und 
zwar ist dann  

Unterricht am Samstag, 
den 22. November 2008. Dieser Nachholtag wird 
bei uns mit dem Mittwochsstundenplan gefahren und 
endet um 12:20 Uhr. Einige Klassen bieten an die-
sem „Gesundheitstag“ entsprechende Vorhaben an. 
Die Schule selbst beteiligt sich als einzige Realschu-
le in unserer Region am Landesprogramm „gute ge-
sunde Schule“ und wird im Lauf des Jahres hierzu 
noch sehr aktiv werden. Das heißt für den Samstag, 
unsere Schülerinnen und Schüler - auch jene im 
Ganztag - haben regulären Unterricht nach dem 
Mittwochsstundenplan bis einschließlich 5. Stunde. 
Es besteht für sie an diesem Samstag nach dem 
Buß- und Bettag Schulpflicht, für die Lehrkräfte 
auch. Nur für diese heißt es Dienstpflicht. 
 

Novembertermine 
 

 
 
 
 
 
 
Die Eltern werden gebeten, den Leistungsbericht 
in verschiedener Hinsicht zu nutzen: 
► Bestärken Sie Ihr Kind, wenn es gute Leistungen 
erzielt. Das zeigt, dass es an der richtigen Schule 
ist. 
► Nehmen Sie schlechte Ergebnisse als Warnsig-
nale. Ihr Kind sollte seine Arbeitshaltung oder die 
Einstellung zur Schule positiv ändern. Alle Chancen 
stehen zu diesem frühen Termin im Schuljahr noch 

offen. Bei einigen Schülerinnen und Schülern finden 
sich Einträge im Bereich der Elternmitteilungen. 
Nehmen Sie das bitte ernst. Wir erwarten, dass sich 
alle in der Schulgemeinschaft verantwortungsvoll 
verhalten und werden auch heuer massive oder 
nachhaltige Regelverstöße nicht dulden.  
► Bitte besuchen Sie beim ersten Elternsprechtag 
am Dienstag, 18. November 2008, von 16:00 bis 
20:00 Uhr, gezielt jene Lehrkräfte, bei denen nach 
dem Leistungsbericht Besprechungsbedarf besteht. 

 
Papiergeld, bitte! 

Auch heuer fällt für die Halbtagsklassen Papiergeld 
an. Trotz aller Teuerungen können wir es erneut 
stabil halten. Wir sammeln ein Mal im Jahr die Ge-
samtsumme von € 14,00 je Schüler/Schülerin ein. 
Darin enthalten ist der Betrag für den Jahresbericht 
(€ 4,00), der am Schuljahresende wieder ausgege-
ben wird. Bei Geschwistern an der Schule zahlt das 
älteste € 14,00, die anderen je € 10,00. Bitte geben 
Sie am Dienstag, 2. Dezember 2008 Ihrem Kind die 
abgezählte Summe von € 14,00 (bzw. von € 10,00) 
in einem verschlossenen Umschlag, auf dem der 
Name und die Klasse Ihres Kindes stehen, zuver-
lässig zur Abgabe bei der Klassenleitung mit. Für 
die Schülerinnen und Schüler im gebundenen Ganz-
tag wird durch den Zweckverband Materialgeld er-
hoben, so wie es auf dem von den Eltern unter-
schriebenen Anmeldebogen angegeben ist. 

 
Unterrichtskürzungen 

Nun hat uns leider doch die bekannte Personal-
knappheit erreicht: Aufgrund der längerfristigen Er-
krankung einer Lehrkraft müssen wir in einigen 
Klassen den Biologieunterricht zunächst auf eine 
Wochenstunde kürzen. Das betrifft folgende Klas-
sen: 5 d, 7 a, 7 b, 7 c, 7 d und die 8 b sowie die 8 c. 
Wir konnten zwar durch Stundenerhöhungen im 
Haus einige Stunden auffangen. Es gelang aber 
nicht, auf dem Arbeitsmarkt eine Aushilfslehrkraft zu 
gewinnen. 

 
Schwerpunkte und Unterrichtsvorhaben 

Trotzdem laufen auch heuer in den verschiedenen 
Jahrgangsstufen viele Zusatzaktivitäten. Ob dies Un-
terrichtsfahrten und Extravorhaben in etlichen Klas-
sen oder die neu strukturierte berufliche Orientierung 

Am Freitag, 14. November 2008, wird der erste 
Leistungsbericht an alle Schülerinnen und Schüler 
ausgegeben. Der erste Elternsprechtag findet dann 
am Dienstag, 18. November 2008, in der Zeit von 

16:00 bis 20:00 Uhr statt. 



(wie fächerübergreifender Unterricht, persönliche 
Beratung, Workshops, Praktika) in den 9. Klassen 
sind, unsere Lehrkräfte zeigen auch hier großes En-
gagement zum Nutzen unserer Schülerschaft. 
 

Förderunterricht 
Ich habe die Berichte über die Klassenelternabende 
vom 14.10.2008 genau gelesen. Wir werden versu-
chen, dort von den Eltern gemachte Anregungen 
umzusetzen. Doch auch da hemmt uns die bekannte 
Personalknappheit. In den Fächern Französisch und 
Mathematik zum Beispiel sind schon einige Zusatz-
maßnahmen angelaufen. Die Klassenleitungen bzw. 
die zuständigen Fachlehrkräfte wissen Bescheid und 
geben selbstverständlich Auskunft. Zum Halbjahr 
werden dann unsere Fachtutoren zum Einsatz 
kommen. Das sind fachlich qualifizierte Schülerinnen 
und Schüler höherer Jahrgangsstufen, die in Klein-
gruppen Förderung in Absprache mit den Lehrkräf-
ten z. B. vor Schulaufgaben erteilen. Die Stunde 
wird pro Teilnehmer 2,50 € kosten. Die Ausbildung 
der Tutoren und die Organisation haben dankens-
werterweise Frau Wohlrab und Herr Pfadt M. A. ü-
bernommen. 
 

Mahlzeit und guten Appetit 
Von Eltern, auch von Schülerinnen und Schülern 
nachgefragt, vom Elternbeirat begrüßt, von Frau Sol-
ler, der Betreiberin unserer Schulmensa aufgegrif-
fen, bieten wir für alle Halbtagsschülerinnen und 
–schüler versuchsweise einen Sonderservice an: 
Mittagessen in der Mensa! Jeweils in der 1. Pause 
am Donnerstag (ab 13.11.08) wird Frau Soller für 
4,30 € Essensgutscheine für die Folgewoche ver-
kaufen. Die Kinder und Jugendlichen erhalten dann 
mit so einem Tagesessensgutschein am aufgedruck-
ten Tag ihr Mittagessen. Der Speiseplan ist auf un-
serer Homepage zu finden. Sollte der Versuch er-
folgreich sein, wird daraus eine feste Einrichtung. 
Also: Guten Appetit! 
 

Sicher keine totale Videoüberwachung … 
… im Gegenteil, mehr Sicherheit: Seit Oktober funk-
tioniert unsere Videoüberwachung der Schul-
hauseingänge und des Fahrradkellers. Die entspre-
chenden Hinweisschilder werden noch angebracht 
werden. Der Zweckverband hat sich zu dieser auto-
matisch aufzeichnenden und nach rechtlich korrek-

ten Fristen wieder löschenden Überwachung ent-
schlossen, um dem im letzten Jahr zu beklagenden 
Vandalismus im Fahrradkeller genauso ein Ende zu 
setzen, wie Vorfällen am Haupteingang. Die Auf-
zeichnung bringt Sicherheit und keine Totalüberwa-
chung. Wir werden in nächster Zeit die Sicherheit 
dank eines neuen Schließ- und Zugangssystems 
(Verschließen der Schule von außen ab 8:00 Uhr, 
Zugang nur mehr nach Anmeldung im Sekretariat) 
noch weiter ausbauen. 

  
Worum wir noch bitten: 

Die Beurlaubungen vom Unterricht sind nur auf un-
aufschiebbare, nicht anders planbare Sondersituati-
onen beschränkt. Wir haben 75 unterrichtsfreie Tage 
im Jahr, da wird sich wohl manches so legen lassen, 
dass kein Unterricht versäumt wird. Das gilt vor al-
lem für die berühmten Führerscheinprüfungen – und 
natürlich auch für Familienfeiern, die man auch 
„schülerfreundlich“ in die unterrichtsfreie Zeit legen 
kann.  
In den unteren Klassen ist das Zockerfieber mit Fuß-
ballerbildchen ausgebrochen. Bitte, sehr geehrte El-
tern, achten Sie darauf. Es verschlingt viel Geld, 
führt zu Aggressionen und – was uns wirklich beein-
trächtigt - zum Bekleben von Tischen, Wänden und 
Fenstern mit Fußballer- oder sonstigen Aufklebern. 
Die Verursacher solcher Verunreinigungen werden 
auch seitens der Kosten zur Rechenschaft gezogen 
werden. 

 
Schöne Aussichten 

Am Abend des 4. 12. planen wir im Rahmen unseres 
Dialektprojekts (Leitung Frau Francke) eine mund-
artliche Lesung mit Musik. Bitte merken Sie sich bei 
Interesse diesen Termin vor. Wir werden noch ge-
sondert einladen. Die Weihnachtsferien starten am 
22.12., letzter Schultag ist der 19.12. Sie enden am 
5.01.2009, erster Schultag ist der 7.01.09. 

 
 

Bis dahin gibt es noch einiges zu tun – viel Erfolg! 
 

Ihr Schulleiter 
 
 
 

J. W. Robl M. A. mult., RSR

 

■ Bitte Empfangsbestätigung unterschreiben, abtrennen und über Ihr Kind an die Klassenleitung zurückgeben bis spätestens  
Montag, 10.11.2008 – danke! 

Empfangsbestätigung 
 
Meine Tochter/Mein Sohn ______________________________________ (Name, Vorn.), Klasse ______ , 
hat mir die Schulinformation „Schmeller-Info Nr. 2“ vom 30.10.2008 zur Kenntnisnahme vorgelegt. 
 
_________________________________                        ________________________________________ 
Ort, Datum                                                                         Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 


